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Für eine sichere Verbindung 

zwischen Absaugmobil und Elektrowerkzeug 

Festool erweitert sein Cleantec Verbindungssystem und liefert ab September weitere Geräte mit der neuen Systemschnittstelle aus.
Sauber, sicher und gesund arbeiten 
Egal ob beim Sägen oder Schleifen: Das plötzliche Abrutschen des Saugschlauchs ist nicht nur lästig, sondern kostet auch wertvolle Zeit, weil der Schlauch immer wieder aufgesteckt werden muss. Bei Renovierungsarbeiten wird zudem die Endreinigung durch den unerwünschten Staubaustritt noch aufwendiger. Die neue Anschlussmuffe mit integriertem Bajonettverschluss sorgt dafür, dass zeitraubende Unterbrechungen nun der Vergangenheit angehören. Die Muffe lässt sich einfach auf den Absaugstutzen des Geräts aufstecken und festdrehen. So entsteht auf einfachstem Weg eine dauerhaft stabile Verbindung zwischen Sauger und Elektrowerkzeug, mit einer bis zu 2,5-fach höheren Zugfestigkeit im Gegensatz zur alten Systemschnittstelle. Somit bestimmt einzig und allein der Nutzer, wann sich der Schlauch vom Gerät löst - und nicht der Zufall. Ab September stattet Festool - neben den bereits auf die neue Systemschnittstelle umgestellten Geräten* - weitere Geräte mit dem neu eingeführten Cleantec Verbindungssystem serienmäßig aus. Dazu zählen folgende Modelle: die Schleifer ETS 125, DTS, RTS, die Oberfräse OF 1400, die beiden Dübelfräsen DF 500 und DF 700 sowie die Pendelstichsägen PS 300, PS 420 / PSC 420. Festool hat auch an das bestehende Absaugsystem gedacht, denn die neue Anschlussmuffe lässt sich für alle D27 Saugschläuche nachrüsten und ist damit voll kompatibel. „Wir sind weltweit der einzige Elektrowerkzeug-Hersteller mit einem vollständig auf die Systemwerkzeuge abgestimmten Absaugsystem. Im Rahmen unserer „Initiative staubfrei“ legen wir großen Wert darauf, dass Handwerksbetriebe und Anwender gesunde, gesetzeskonforme Arbeitsplätze zum Schleifen, Fräsen und Sägen erhalten. Die Weiterentwicklung der Anschlussmuffe erscheint zunächst jedem als Kleinigkeit, aber sie ist nicht zu unterschätzen, da sie ein zentrales Verbindungselement des Cleantec Verbindungssystems ist. Mit dieser Weiterentwicklung gehen wir einen weiteren Schritt in Richtung optimaler Unterstützung von Arbeitsabläufen und Arbeitsqualität. Mittlerweile sind die meisten Geräte ab Werk mit einem passenden Absaugstutzen ausgestattet“, erläutert Andreas Buck, Produktmanager bei Festool. Weitere Informationen gibt es im Fachhandel und auf www.festool.de/staubfrei - sowie beim neuen Film „Absaugmobile von Festool - Fortschritt in Reinkultur“.
______________________________________
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	Bild: Festool_Initiative_staubfrei.jpg
Im Rahmen der „Initiative staubfrei“ unterstützt Festool gesundes Arbeiten im Handwerk: siehe dazu auch den neuen Film auf www.festool.de/staubfrei
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Produktmanager Andreas Buck ist bei Festool für alles rund um das Thema Saugen zuständig. Siehe hierzu auch den neuen Film „Absaugmobile von Festool - Fortschritt in Reinkultur“ auf www.festool.de/staubfrei
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Weil sauber einfach sicher ist: Ab sofort ist die neue Anschlussmuffe für das bewährte Cleantec Verbindungssystem von Festool mit noch mehr Geräten aus dem Festool Sortiment kompatibel.
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Weil sauber einfach sicher ist: Ab sofort ist die neue Anschlussmuffe für das bewährte Cleantec Verbindungssystem von Festool mit noch mehr Geräten aus dem Festool Sortiment kompatibel.

Bild: Festool_CT_sleeve_03.jpg
Das neue Verbindungselement – die Anschlussmuffe – verhindert, dass das zufällige Abrutschen des Saugschlauches ab sofort der Vergangenheit angehört. 
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Mit integriertem Bajonettverschluss als Verbindungselement zwischen Absaugmobil und Elektrowerkzeug.
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Dieses Prinzip macht das CLEANTEC Verbindungssystem jetzt noch sicherer: ab September 2016 bei noch mehr Geräten.



Bildnachweis: Festool GmbH 
Infoline für Leser

Deutschland
Festool Deutschland GmbH

Wertstraße 20

73240 Wendlingen

Tel. +49(0)7024-804-24010

Fax +49(0)7024-804-29699

info-de@festool.com
www.festool.de

Österreich
Festool Österreich GmbH

Schloss Glanegg 2

A-5082 Grödig

Tel. +43 (6246) 74281-11

info-at@festool.com

www.festool.at

Schweiz

Festool Schweiz AG
Moosmattstraße 24
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Tel. +44 7442727 
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info-ch@festool.com

www.festool.ch
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Weitere Informationen für Fachpresse und Journalisten
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D-73240 Wendlingen
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Infoline für Fachpresse und Journalisten


Festool GmbH


Silvia Pirro


Wertstraße 20


D - 73240 Wendlingen


Tel. +49 7024-804-20679


Silvia.Pirro@festool.com


www.festool.com





* Ausgestattete Geräte mit dem Cleantec Verbindungssystem:





Umstellung ab 9/2016 – neu!


Exzenterschleifer ETS 125, Deltaschleifer DTS 400, Rutscher RTS 400, Oberfräse OF 1400, Dübelfräsen DOMINO DF 500 und DOMINO DF 700 sowie die Pendelstichsägen PS 300, CARVEX PS 420 und CARVEX PSC 420.





Umstellung seit 4/2016


Tauchsägen TS 55 und TS 75 sowie die Akku-Tauchsäge TSC 55, die Handkreissägen HK 55 und HK 85, die Akku-Handkreissäge HKC 55, die Getriebe-Exzenterschleifer ROTEX RO 90, RO 125 und RO 150, die Exzenterschleifer ETS 150, ETS EC 125 und ETS EC 150.
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